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I 191/2008 (DBK)  

Interpellation Fraktion FdP: Anzahl Pflichtstunden an der Solothurner Volksschule (10.12.2008) 

 

Gemäss eines Berichts der Sendung 10 vor 10 des Schweizer Fernsehens vom 5. Dezember 

2008 haben die Schülerinnen und Schüler des Kantons Solothurn mehr als 2'000 Pflichtstunden 

weniger Unterricht als diejenigen des Kantons St. Gallen, welche 8'800 Stunden Pflichtunterricht 

geboten bekommen. Die Solothurner Kinder haben also nach Abschluss der obligatorischen Schul-

zeit von neuen Jahren mehr als zwei Jahre weniger Unterricht als ihre St. Galler Kolleginnen und 

Kollegen. 

Dies ist einerseits bedenklich, da die Chancengleichheit der Solothurner Jugendlichen unter diesen 

Umständen in keiner Art und Weise gewährleistet ist, andererseits kann sich dies nachteilig bei 

der Wahl des Wohnkantons auswirken. 

In diesem Zusammenhang bitten wir die Regierung die folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Bestätigt die Regierung die in der Fernsehsendung 10 vor 10 gemachten Angaben? 

2. Waren diese grossen Unterschiede der Regierung bekannt? Wenn ja, seit wann? 

3. Weshalb und wie lange bestehen diese Unterschiede? 

4. In welchen Fächern unterscheidet sich die Anzahl der Lektionen? 

5. Wie schätzt die Regierung den Nachteil ein, den die Schülerinnen und Schüler sowie der Kan-

ton Solothurn durch diese Benachteiligung haben? 

6. Wie wird sich die Anzahl Pflichtlektionen durch die verschiedenen laufenden Reformprojekte 

verändern? 

7. Erwägt die Regierung Schritte zu unternehmen, um diese Ungleichheiten auszugleichen? 

8. Erachtet es die Regierung nicht als unbedingt notwendig, bei der nächsten Pisa Studie wieder 

teilzunehmen, um neben der Quantität auch Aussagen über die Qualität im Vergleich mit ande-

ren Kantonen zu erhalten? 

 

Begründung (10.12.2008): Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Irene Froelicher, 2. Verena Meyer, 3. Claude Belart, Ruedi Nützi, Annekäthi 

Schluep, Kaspar Sutter, Peter Müller, François Scheidegger, Beat Wildi, Andreas Schibli, Thomas 

Roppel, Robert Hess, Philippe Arnet, Heinz Bucher, Markus Grütter, Rosmarie Heiniger, Enzo 

Cessotto, Christian Thalmann, Christina Meier, Remo Ankli, Beat Käch, Peter Brügger, Yves Der-

endinger, Beat Loosli. (24)  

 


